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Anwesend: Anke Axmann, Monika Bendzko, Elke Eckert, Martina Forster, Sabine Gerstenkorn, 

Adele Kreit, Carola Mädge, Jutta Segger, Mira Socka-Nowak, Ludger Arnemann, 

Christian Haglage, Stefan Herr, Carsten Menges, Stanislaw Oblocki, Peter Schlichtmann 

TOP 1 Begrüßung/Impuls: „Einfach gemeinsam feiern – Kleine ökumenische Andachten“ 

TOP 2 Freundeskreise – Lokale Leitungsteams 

 Die Freundeskreise der Kirchorte St. Marien, Christ-König und St. Godehard stellten ihre 

Vertreter namentlich vor, die sie in den zukünftigen Pfarrgemeinderat entsenden bzw. die 

sich im Kirchenvorstand engagieren wollen: 

 - St. Marien: Anne Günther, Adele Kreit, Horst Kleinpaß 

 - Christ-König: Monika Bendzko, Gerald Elffrod, Beate Tusch / KV Christian Heitmann 

 - St. Godehard: Mira Socka-Nowak, Josef Bruns / KV Hannelore Imort 

 Im neu zu bildenden Freundeskreis St. Stephanus werden sich Melanie Töwe und Gabrie-

le Dillmann-Zietlow engagieren. Nach dem Gemeindegeburtstag werde man weitere Ge-

spräche, auch im ökumenischen Leitungskreis, führen. Der Freundeskreis kann auch spä-

ter noch Mitglieder in den PGR entsenden. 

 Die Bezeichnung „Lokale Leitungsteams“ ist eine Vorgabe vom Bistum. Der Bischof 

wünscht, dass diese Kreise künftig überall so heißen sollen, da es bistumsweit doch sehr 

viele verschiedene Bezeichnungen gibt. Darum wird es künftig gehen: an der Leitung teil-

haben. Außerdem sollen, laut Bischof, die Kirchorte wieder Gemeinde heißen, die Zu-

sammenfassung von verschiedenen Gemeinden ist dann die Pfarrei. 

 In den Gottesdiensten am 15./16.11. sollen die Leitungsteams und ihre Abgesandten in 

den PGR vorgestellt und dann per Akklamation gewählt werden. Dazu bedarf es der Ab-

sprache der Zelebranten untereinander, damit dies auch klappt; der KV wird als „Paketlö-

sung“ gewählt, nicht einzelne Kandidaten. 

 Außerdem wurde die Idee vorgestellt, eine Sonderausgabe des Gemeindejournals zu den 

Gremienwahlen herauszubringen. Dieses wird erstellt und in den Gemeinden und Einrich-

tungen ausgelegt. 

TOP 3 Stellenplan 2025 

 Nur wenige Teilnehmer gab es bei dieser Veranstaltung aus dem Dekanat, was wohl an 

einer etwas unglücklichen Verteilung der Einladungen lag. Details über den Stellenplan 

wird Pfarrer Menges in einem gesonderten Schreiben nennen. 

TOP 4 Verschiedenes 

- Die neuen Telefonnummern in St. Marien funktionieren nun weitestgehend. 

- Die St.-Martins-Feier (11.11.14 um 17.30 Uhr) muss dieses Jahr anders gestaltet wer-

den, der Kindergarten will es kleiner haben. Es wird eine Feier mit drei Stationen ge-

ben (die KiTa, Schule und Kirche), ohne Spielmannszug und ohne Pferd. Bei den drei 

Stationen wird die Geschichte von St. Martin erzählt und vorgespielt. Anschließend ist 

eine Begegnung auf dem Kirchhof geplant. 

- Alle weiteren Punkte liegen bereits in der Vergangenheit, werden daher hier nicht 

mehr aufgeführt. 

HINWEIS: Die nächste PGR-Sitzung ist zugleich auch die letzte dieses Pfarrgemeinderates. 

Daher treffen wir uns am 12. November nicht, wie geplant, in St. Stephanus, sondern in St. 

Marien, wo wir am Kaminfeuer bei mitgebrachten Leckereien gemütlich zusammensitzen 

wollen. 

Ende der Sitzung 21.55 Uhr Adele Kreit 

Sitzung des Pfarrgemeinderates (PGR) St. Marien 

am 25.9.2014 in St. Marien, Lüneburg 


